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 Bischof Huber bei den Titanen 

Mit einem Festgottesdienst würdigt am 26. Juni  Professor Dr. Wolfgang Huber, 
Bischof  der Evangelischen Kirche Berlin Brandenburg Schlesische Oberlausitz und 
Ratsvorsitzender der Evangelischen Kirche in Deutschland, die  Ankunft der  “Titanen 
on Tour“. Die Andacht beginnt  zusammen mit der Kirchengemeinde und vielen 
Gästen um 18.00 Uhr in der Kirche Sankt Lambertus, dem Schutzheiligen der 
Flamen. 
 
BRÜCK. Mit Bischof Huber kommt zum zweiten Mal ein hoher kirchlicher 
Würdenträger nach Brück. Im Juli 1976 war es Bischof Schönherr anlässlich der  
Kirchweih der Lambertuskirche vor 225 Jahren. Der Christianisierung des Flämings 
durch die Flamen und ihrer Bedeutung bis heute ist die Predigt von Bischof Huber 
gewidmet. Den Gottesdienst gestalten 80 Mitwirkende wie der  Singkreis, Bläserchor 
und ein Gospelchor. Sollte die Kirche zu voll werden, können Besucher den 
Gottesdienst über Lautsprecher vor dem Gotteshaus mitverfolgen. Bevor Bischof 
Huber auf die Kanzel steigt, trifft er sich mit den Ältesten im Gemeindehaus. "Auch 
wenn ich als Bischof in vielen Gremien sitze und von dort aus versuche, 
Entscheidungen im Kreis der Kirchenleitung oder des Diakonischen Rates zu treffen, 
liegt mir sehr viel an dem Kontakt mit den Menschen in den Gemeinden. Oft kommt 
es zu sehr guten Gesprächen. Die Erfahrungen aus diesen Begegnungen sind für 
mich eine wichtige Hilfe, wenn es in der Woche darum geht, den künftigen Weg 
unserer Kirche mitzubestimmen", so Bischoff Huber. 
 
Ein weiterer Höhepunkt bei den TITANEN DER RENNBAHN ist am 27. Juni um 14 Uhr der 
Einmarsch der zehn  historischen Planwagen, die seit dem 2. Mai über 1.200 Kilometer  auf 
der Route der einstigen flämischen Siedler von Brügge nach Brück mit vielen bejubelten 
Zwischenstopps trecken. Ministerpräsident Matthias Platzeck  wird  den kühnen Tross 
zusammen mit Tausenden Besuchern empfangen. Bei der 8. europaweit einzigartigen 
Kaltblutschau am 27. und 28. Juni lassen 350 Kaltblüter aus Belgien, Deutschland, Italien, 
den Niederlanden, Österreich, Polen, und der Schweiz  die Erde erbeben. Sie messen ihre 
Kräfte bei beeindruckendem Sport und attraktiver Show. So beim Wagenrennen, Rennreiten 
ohne Sattel, Hindernisfahren mit Zwei-, Vier-  und Sechsspännern, einem großen 
Mehrspänner sowie bei den bejubelten Rennen der römischen Kampfwagen als 
Schlusspunkt. Wieder wird das stärkste Kaltblut gesucht. Ein hübsches Kaltblutfohlen wartet 
an beiden Tagen als Tombolahauptpreis. Bei dem großen Volksfest rund um das Kaltblut 
bieten über 90 Marktstände und zwei Biergärten Leckeres aus Topf und Pfanne. Anlässlich 
der 850 jährigen Besiedlung des Flämings durch die Flamen befinden sich auch 
Spezialitäten aus Flandern darunter das berühmte Konfekt, Bier und Meeresfisch. Aufgrund 
der großen Nachfrage sind die Titanentore bereits ab 8.00 geöffnet. Vom weiträumigen 
Feldparkplatz fährt ein Shuttle zur Rennbahn, ebenso vom Bahnhof. 
 
Sie erhalten die Pressemitteilung im Auftrag des Kaltblut Zucht- und Sportvereins Brück e.V. 



Wenn Sie Fragen haben, nehmen Sie bitte Kontakt zu uns auf. Wir helfen Ihnen gern und würden uns 
über eine freundliche Berichterstattung freuen. In der Anlage finden Sie einen 
Akkreditierungsvordruck. 
 
Kaltblut Zucht- und Sportverein Brück e.V Katharina Lindner, Tel. + 49 (0) 33844 – 519195, E-Mail: 
katharina.lindner@titanenderrennbahn.de, www.TitanenderRennbahn.de und www.titanen-on-tour.eu 
  

 


